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Sehr geehrte Damen und Herren,

wie Sie vielleicht bereits gehort haben, beabsichtigt die Stadt Menden Anfang Januar 2025 in der
WindthorststraFe eine verkehrsregelnde Ma(nahme (em sog. ,,temporäres Einfahrts- und Durch-
fahrtsverbot für tagUch zwei Stunden) zur Verbesserung der Sicherheit am Mendener Schuizent-
rum einzufUhren.

Mit diesem Schreiben möchten wir Sie als Anwohnerinnen und Anwohner moglichst fruhzeitig
umfassend über die MaInahme informieren.

rn Einzelnen mOchten wir hnen insbesondere mitteilen,

warum diese Verkehrsma1nahme notwendig ist,
¯ was diese genau bedeutet,
¯ warum die bisherigen Ma1nahmen nicht ausreichen,
o ob keine anderen MaInahmen in Betracht kommen und
¯ wie die neue MaRnahme im Einzelnen umgesetzt und kontrolliert wird.

Vor aUem ist es uns em grofes Anliegen, dass mit der beabsichtigten Mafnahme diejenige ge-
wählt wurde, die Sie als Anwohnerinnen und Anwohner am wenigsten beeintrachtigt. S&bstver-
ständlich soH die Verbesserung der Verkehrslage am Schuizentrum nicht dazu führen, dass Sie
wesentliche Verschlechterungen erfahren müssen.

Warum ist die Einrichtung einer verkehrsregelnden MaInahme im Bereich der
Windthorstsraf!e Uberhaupt notwendig? Warum reichen die bisherigen Mafnahmen nicht
aus, urn die Situation arn Schuizentrum zu verbessern?

Wir haben in den Ietzten Monaten die Gesamtsituation am Schuizentrum beobachtet und bereits
verschiedene MaInahmen ergriffen. Hierzu zäh!en z. B. regelma1ige Kontrollen zusammen mit
der PoUzei, die Einrichtung einer Efterntaxihaltezone, die Verlegung von zwei Buslinien in die
Gisbert-Kranz-Stra1e usw.
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Leider haben diese Maanahmen nicht dazu gefuhrt, die gefährlichen Situationen morgens und
mittags erheblich zu verändern. Es komrnt weiterhin zu brenzligen Situationen mit den Schule-
rinnen und Schuiern, die sich zwischen Fahrzeugen und Bussen ihren Weg suchen mUssen
und dadurch extrem gefahrdet sind.

Was genau bedeutet das temporäre Einfahrts- und Durchfahrtsverbot in der Windthorst-
straIe?

Das Einfahrts- und Durchfahrtsverbot git tagUch für edigich zwei Stunden am Tag (7:15 bis
8:15 und 12:30 bis 13:30 Uhr). Wir haben diese beiden Zeiträume in Abstimmung mit den
Schulleitungen, der MVG und aufgrund unserer eigenen Kontrollen mit der Polizei festgelegt.
Auulerhaib dieser beiden Stunden flieult der Verkehr wie gewohnt, das heiult, es gibt aullerhaib
dieser beiden Stunden morgens und mittags keine Einschrankung. Das Einfahrts- und Durch-
fahrtsverbot wird auf der Windthorststraule oberhaib der Einmundungen zur Gisbert-Kranz-

Straule und Vinckeweg eingerichtet. Ebenso erfogt diese Regeiung in der Bürgermeister-Rau -

Stralle.
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Hat die Verwaftung andere MaI!,nahmen gepruft und warum kamen these nicht in Be -

tracht?
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t zuässige Fahrtrichtung
ocne zertliche Einschrankung

Einhelliges Ergebnis eines eigens eingerichteten Arbeitskreises 'Verkehrssicherheit an Mende -

ner Schuen war die Einschatzung aMer Beteiligten, dass aufgrund der äuulerst schwierigen
Verkehrssituation am Schuizentrurn dringend wirksame Maulnahmen zu ergreifen sind. Die
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haben die verantworthchen Kofleginnen und Koliegen einschlie1lich der Verkehrspianung drei
mogliche Ma1nahmen erarbeitet:

Einrichtung eines temporären Einfahrts- und Durchfahrtsverbotes (sag. 'unechte
EinbahnstraIe) zu den Sto1,zeiten morgens und mittags

H. Einrichtung einer Einbahnstraae bergabwarts
Ill. Einrichtung einer sag. 'temporaren Schulstra(le' (beidseitiges temporäres Einfahrts-

und Durchfahrtsverbot).

Selbstverständiich wurde bei der Prufung berucksichtigt, wie sich die Verkehrsströme voraus-
sichtlich jeweils auswirken werden. Vor aflern berucksichtigt wurde aber, dass durch die Mai-
nahrne die betroffenen Anwohnerinnen und Anwohner so wenig wie moglich beeintrachtigt wer-
den. Diese beiden Aspekte sind bei MaRnahme I aus Sicht aller BeteiHgten gegeben.

Die Befurchtung, dass die Verkehrssituation durch eine alternative Route zusätzlich belastet wird,
kann ich nachvollziehen. Eine Ausfahrt aus dern Wohngebiet uber die WindthorststraRe in Rich -

tung Feuerwache wird aber hierdurch nicht tangiert und ist weiterhin uneingeschrankt moglich.
Wir gehen davon aus, dass während der zwei betroffenen Stunden em Grol2teii des Verkehrs
uber die Gisbert-Kranz-Straae abgeleitet wird, sicherlich wird aber auch em Tell der Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilnehmer den Vinckeweg benutzen.

Wie wird die neue Manahme im Einzelnen umgesetzt und kontrolliert?

Die geplante Mafnahrne ist bewusst als Pilotprojekt geplant. Es wird die Aufgabe der Ordnungs-
behörde und der Polizei scm, die Situation nach Umsetzung der neuen Regelung ab Januar 2025
zu beobachten, zu Uberwachen und entsprechend nach elnem bestimrnten Zeitraum (z. B. drei
Monate) zu evaluieren.

Meine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden sich in den kommenden Wochen urn die Umset-
zung des ternporaren Einfahrts- und Durchfahrtsverbotes kumrnern. Selbstverständlich werden
wir auch direkt var der EinfUhrung Anfang Januar noch einrnal in der Presse, auf der städtischen
Homepage und in den sozialen Medien Uber die neue Regelung informieren, damit sich alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer darauf einstellen konnen.

Wir mOchten darauf hinweisen, dass elne Nutzung des Gisbert-Kranz-Platzes als Bring- und Ab-
holbereich eider nicht moglich 1st. Es werden zusätzlich weitere Elternhaltezonen eingerichtet,
an denen die Eltern ihre Kinder sicher em- und aussteigen lassen kOnnen. Die Schulleitungen der
Städtischen Gesarntschule und der Städtischen Reaischule werden ihrerseits umfassend die El -
ternschaft Uber die neue Regelung informieren.

Wir bitten Sie im Sinne der Verkehrssicherheit für die Schülerinnen und Schü!er urn lhr Verständ-
nis für die verkehrsregelnde MafThahme.

Soilten mit diesem Schreiben nicht alle lhre Fragen beantwortet scm, können Sie diese jederzeit
an folgende E-Mail-Adresse richten: strassenverkehrsbehoerde@menden.de. Selbstverständlich
kOnnen Sie thre Fragen auch telefonisch unter foigender Rufnurnmer an das Ordnungsamt rich -

ten: 903-1234.

DIanL2oder
(Bürgermeister)


